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AGER TIMELKAM

Der neue Hochwasserschutz ist fertig
TIMELKAM. Nach rund 15 Mo-
naten Bauzeit ist der Hoch-
wasserschutz an der Dürren
Ager in Timelkam abgeschlos-
sen. Das Projekt bietet verläss-
lichen Schutz vor einem soge-
nannten 100-jährlichen Hoch-
wasserereignis – einem Hoch-
wasser, das statistisch gesehen
mindestens einmal in 100 Jah-
ren auftritt.

Kernstück des Projekts war die
Aufweitung des Flussbetts, wo-
durch die Dürre Ager künftig
bei Starkregenereignissen mehr
Raum erhält. Zusätzlich wurden
Schutzmauern und Dämme er-
richtet, die das angrenzende
Siedlungsgebiet wirksam ab-
schirmen. Unter der Mauer sorgt
ein Durchlasssystem dafür, dass
Regenwasser nur in eine Rich-
tung abfließen kann, von den an-

grenzenden Flächen in die Dürre
Ager, der Rückfluss bei Hoch-
wasser wird jedoch verhindert.
Auch die bestehende Infrastruk-
tur wurde an die Hochwasserver-
hältnisse angepasst: Eine be-
stehende Brücke in der Voitlau
wurde um 50 Zentimeter ange-
hoben, um dem höherenWasser-
stand im Ernstfall gerecht zu

werden. Zudem wurde eine neue
Fußgänger- und Radfahrbrücke
über das nun breitere Flussbett
errichtet.

Ökologische Aspekte
mitgedacht
Neben dem technischen Hoch-
wasserschutz wurde großer Wert
auf eine naturnahe Gestaltung

gelegt. Das Flussbett wurde nicht
nur erweitert, sondern auch mit
strukturgebenden Elementen wie
großen Wasserbausteinen ver-
sehen, die die Strömung verlang-
samen und Fischen sowie Am-
phibien Lebensraum bieten. Zu-
sätzlichwurdenUferbereichemit
Bäumen und standortgerechter
Vegetation bepflanzt. Durch den
Hochwasserschutz wird somit
auch ein ökologischer Mehrwert
geschaffen.
Die Gesamtinvestitionen belie-
fen sich auf 1,85Millionen Euro.
Finanziert wurde das Projekt ge-
meinschaftlich durch den Bund
(39,8 Prozent), das Land Ober-
österreich (40 Prozent) und die
Marktgemeinde Timelkam (20,2
Prozent). Die Planung und örtli-
che Bauaufsicht lag in den Hän-
den der HIPI ZT GmbH aus
Vöcklabruck.<

Die neue Fußgänger- und Radfahrbrücke über die Dürre Ager entstand, die alte
Brücke in der Voitlau wurde saniert und gehoben. Foto: HIPI

KINDERGARTEN

Auszeichnung
VÖCKLABRUCK. Der Don Bos-
co Praxiskindergarten der BA-
fEP Vöcklabruck wurde mit dem
bundesweiten Mint-Gütesiegel
ausgezeichnet. Die Fachjury
überzeugte das ganzheitliche
Konzept des Kindergartens, das
Kindern einen alltagsnahen,
spielerischen Zugang zu Mint-
Themen bietet. Im Zentrum steht
die Offene Lernwerkstattarbeit:
Kinder forschen, entdecken und
gestalten selbstständig in vorbe-
reiteten Lernumgebungen.<

Verleihung des Gütesiegels Foto: BAfEP

FEUERWEHR

Erfolge bei Landesbewerb
BEZIRK VÖCKLABRUCK. Beim
Landes-Feuerwehrleistungs-
bewerb in Mauerkirchen zeig-
ten Jugend- und Aktivgruppen
ihr ganzes Können.

Mauerkirchen wurde kürzlich zum
Zentrum des oberösterreichischen
Feuerwehrwesens: Beim 61. Lan-
des-Feuerwehrleistungsbewerb
sowie dem 48. Landes-Feuerwehr-
jugendleistungsbewerb stellten
insgesamt 1834 Gruppen aus dem
ganzen Bundesland ihr Können
unter Beweis. Besonders stark prä-
sentierten sich dabei die Feuerweh-
ren aus dem Bezirk Vöcklabruck,
die mit insgesamt 24 Rangplatzie-
rungen ein beeindruckendes Er-
gebnis erzielten. Acht Jugendgrup-
pen und 16 Aktivgruppen aus dem
Bezirk sicherten sich Spitzenplätze
und bewiesen damit nicht nur aus-
gezeichnete Ausbildung, sondern

auch Teamgeist und Ausdauer. Ein
besonderes Highlight lieferte die
Jugendgruppe Guggenberg 1, die
sich mit ihrem hervorragenden Er-
gebnis für den Bundesbewerb 2025
in Weiz qualifizieren konnte.
Neben Guggenberg sorgten auch
Jugendgruppen aus Schmidham,
Desselbrunn, Steinbach am Atter-
see, Attnang und Pöndorf für posi-
tive Schlagzeilen. Sie zeigten be-
eindruckende Leistungen in den
unterschiedlichen Bewerbsdiszi-
plinen und setzten damit ein star-

kes Zeichen für die Qualität der
Feuerwehrjugend im Bezirk. Nach
dem Vorjahressieg in der Wer-
tungsklasse Damen Silber sicherte
sich die Gruppe aus der Ortschaft
Badstuben auch heuer erneut einen
Spitzenplatz und erreichte den her-
vorragenden zweiten Rang. Auch
bei den Aktivgruppen gab es zahl-
reiche Erfolge zu feiern: So über-
zeugten unter anderem Guggen-
berg 1, Rutzenmoos 3 und Fran-
kenburg 3 in denWertungen Bron-
ze und Silber.<

Landesbewerb der Feuerwehren in Mauerkirchen Foto: August Thalhammer


